
  
   

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

1.   Feldtag 
Agroforstwirtschaft in der Altmark –  

Von der Planung bis zur Pflanzung 
 

am 05.06.2025 von 14:00 bis 17:30 Uhr 

Veranstaltungsort:  Biohof Ritzleben,  
Ritzleben Nr. 2, 39619 Arendsee 

Die generell eher niederschlagsarme Region Altmark ist von den Folgen 
zunehmender Dürre betroffen. Eine Bewirtschaftung landwirtschaftlicher 
Flächen erfordert in Zeiten der Klimakrise angepasste Konzepte und neue 
Strategien. Eine Strategie lautet: Agroforstwirtschaft! Gehölze auf 
landwirtschaftlichen Flächen bieten viele Vorteile für eine 
klimaangepasste und zukunftsfähige Landwirtschaft. 

Das DeFAF-Impulsbüro Altmark präsentiert das neu angelegte 
Agroforstsystem am Biohof Ritzleben, das zukünftig als Lern- und 
Bildungsort dienen soll. Weitere Praktiker:innen geben Einblick in ihre 
Arbeit und beantworten Fragen.  

Anmeldung Die Teilnahme am Feldtag ist kostenfrei. Aus 
organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung 
per Email an dehn@defaf.de gebeten (keine 
Voraussetzung für die Teilnahme). 

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Simone Dehn (dehn@defaf.de, 
01515/0351169) oder Andi Linder (linder@defaf.de, 0174/7696748).  

Projekt:  DeFAF-Impulsbüro Altmark 
https://agroforst-info.de/altmark/ 

Förderer:  

 

 

Projektpartner:  

 

 

Foto: S. Dehn 
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Programm 

14:00 Uhr Begrüßung 

Simone Dehn und Andi Linder vom DeFAF-Impulsbüro Altmark 
& Laura Kulow vom Biohof Ritzleben 

 

14:20 Uhr Agroforstwirtschaft: Brauche ich das? 

 Arten von Agroforstsystemen, mögliche Ziele und deren 
Einfluss auf die Planung, rechtliche Rahmenbedingungen 

Burkhard Kayser – Berater für nachhaltige Landnutzung 

 

15:10 Uhr Kaffee & Kuchen 

 

15:30 Uhr Praxisbeispiel Landwirtschaftsbetrieb Hof Düpow 

 Seit 2020 arbeitet Rainer Guhl mit dem Pioniergehölz Pappel 
in Agroforstsystemen, um seine Ackerkulturen vor Wind- und 
Wassererosion zu schützen und gleichzeitig zukünftige 
Erlöse aus dem Holz erzielen zu können. Sein Betrieb umfasst 
560 ha konventionellen Ackerbau, 90 ha Grünland und 25 ha 
Wald. 

Agroforst-Botschafter Rainer Guhl vom Hof Düpow in der 
Prignitz 

 

16:00 Uhr Das Agroforstsystem am Biohof Ritzleben und Besichtigung 
der Fläche 

 Laura Kulow bewirtschaftet am Biohof Ritzleben 360 ha 
Acker und 80 ha Grünland. Im April 2025 wurden 74 
Apfelbäume in zwei ca. 380m langen Gehölzstreifen 
gepflanzt. Erläutert werden der Planungsprozess, die 
Pflanzung und die zukünftig anstehende Pflege. Gemeinsam 
werden die neu angelegten Streifen besichtigt. 

Katharina Nabel und Karsten Bauer – PlanerInnen des 
Agroforstsystems am Biohof Ritzleben  

 

17:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 

  
 

Feldtag 05.06.2025 
am Biohof Ritzleben 

Ritzleben Nr. 2,  
39619 Arendsee 
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